


gan9szeit von einen1 J2hr· nicht entfernt vvc,�den. :3ie ist rot so dw�chzustr-eichen: 

daP., sie leicht lesbar· bleibt. 

(S) Die l<osten für die Beschaffung, Anbringung und Unterhaltung gehen zu Leisten

der Grundei �Jentümer bzw. Erbbauber-·echtl gten. 

(6) Wi1�d durch Maßnahmen der' Gemeinde eine Umnurnerierung erfo1-·der'lich, so

ist die Gemeinde verpflichtet, die neuen Hausnurnrnern auf ihre Kosten zu be-

schaffen und anzubringen. 

§ 3
Zwangsmaßnahmen 

(1) Wer vorsätzlich oder faht�lässi�J gegen die§§ 1 und 2 dieser· Satzung ode1�

eine auf Grund dieser Satzung ergangene vol I zi ehbar·e Anordnung ve1~stöß t, hc1n-· 

delt ordnungswidrig im Sinne des§ 24 Abs. 5 GernO. Eine 0r'dnungswidrigkcit 

kann mit einer Geldbuße geahndet werden. Das f:3undesgesetz über Ordnungsvvid­

r'igkeiten vorn 2L! .. 5. 1968 (BGBI. 1 S. 48) in seiner jeweils geltenden Fassung 

findet ;�nwendung. 

(2) Die Anwendung von Zwangsmitteln richtet sich nach den Vorschriften des Ver­

waltungsvollstreckungsgesetzes für� F�heinland--Pfalz. 

§ I+
lnkrafttr·eten 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihr-er öffentlichen Bekanntgabe in Kr·aft. 

Elzweiler, den 23.April 1975

gez. Ortsbürgermeister




